
   

 

 

 

 

 

         Müllheim, 13. Mai 2016 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Internationaler Museumstag am 22. Mai 2016 in Baden-Württemberg 

 

„Museen in der Kulturlandschaft“ – Das Motto des diesjährigen Internationalen Museumstages am 

22. Mai haben 14 Museen besonders ernst genommen: Gemeinsam bilden sie 14 Stationen einer 

Rundfahrt durch die Kulturlandschaft Schwäbischer Wald. Wer alle Stationen passiert, kann an einer 

Verlosung teilnehmen. Ob nun die Städtische Kunstsammlung Murrhardt, das Glasmuseum 

Spiegelberg oder das Museum Welzheim: Die Sammlungen zeugen etwa von der Geschichte der 

Glaskunst in der Region, von der römischen Tradition in Welzheim oder von Künstlern, die sich in und 

um Murrhardt mit Stadt und Landschaft auseinandergesetzt haben.  

Ein Beispiel von vielen aus dem mit rund 1300 Museen reichen Kulturland Baden-Württemberg. 

Gemeinsam bilden diese Museen das kulturelle Gedächtnis der Regionen und des Landes – und sind 

mit ihren Aktivitäten selbst Teil seiner kulturellen Gegenwart und Zukunft.  

Baden-Württemberg bietet am Internationalen Museumstag am 22. Mai mit rund 400 Aktionen in 

180 Museen an 110 Orten vielfältige Möglichkeiten, die Beziehungen kennenzulernen, die Museen 

knüpfen:  

Zwischen den Besuchern – Alteingesessene, Neubürger, Menschen mit Handicap, mit Migrations- 

oder Fluchthintergrund – bei Museumsfesten etwa in den Bäckereimuseen in Gochsheim/Kraichtal, 

im Alamannenmuseum Ellwangen oder im Heimatmuseum Flacht in Weissach. 

Zwischen den Museen selbst – innerhalb eines Ortes, der Region, national oder international.  Etwa 

indem sie Ausstellungsobjekte ent- oder ausleihen oder gemeinsam Ausstellungen konzipieren, wie 

beispielsweise in der Präsentation „Me, Myself and I“ in der Villa Rot in Burgrieden-Rot. 

Zwischen Künstlern, Musik- oder Volkshochschulen, Schulen, Theatern, freien Gruppen: In Müllheim 

ist am Museumstag auch ein „Tag des offenen Ateliers“ der ansässigen Künstler; im Museum 

Ettlingen wird ein Stadtkrimi mit dem Marotte Figurentheater Karlsruhe geboten; im Heimatmuseum 

Reutlingen zeigt eine Tanzgruppe den brasilianischen Kampftanz Capoeira; das Hesse Museum 

Gaienhofen ist Schauplatz eines Klavierkonzerts. 

Der Internationale Museumstag in Baden-Württemberg zeigt, dass Museen in der Kulturlandschaft 

keine Solitäre sind, sondern wesentliche Elemente in einem Beziehungsgeflecht von Institutionen 

und Menschen, das Kultur im Land lebendig macht und lebendig erhält. 

 

 



   

 

 

 

 

 

Zusatzinfo: 

Der 39. Internationale Museumstag in Baden-Württemberg wird vom Museumsverband Baden-

Württemberg koordiniert. Deutschlandweit nehmen über 1550 Museen teil, in Baden-Württemberg 

sind es rund 180 Museen mit rund 400 gemeldeten Veranstaltungen. Lediglich Bayern und 

Nordrhein-Westfalen verzeichnen ein ähnlich hohes Engagement bei der Durchführung des 

Internationalen Museumstages. 

Das Programm unter: 

www.museumstag.de 

 

Kontakt für Medienvertreter: 

Dr. Beate Mehlin 

 

Krautgartenstr. 28 

70329 Stuttgart 

Tel.: 0711/9011282 

E-Mail: presse@museumsverband-bw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 


